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Srüfung ber oon ben 3Baffen*efS eingefeenben Sor»
fdjläge einer jäferlidj ju erneuernbeu SRititärcom»
miffton anfeeimgefteflt würbe. Sic lefeterc follte bur*
bie Dfftjiere beS ©ommanboftabeS ernannt werben.
Sic SBafet mödjtctt wir lieber ber SitnbcSocrfamm»
lung als bem SunbeSratfe anfecinifteUcn. SBir feaben

feinen ©runb bie niilitüriftfee Sntclligcnj beS lefetern

über bte bei* erftern aiijuttefeincn unb jebenfallS finb
bie SRitglieber bcr lefetern unabfeängiger.

©S gibt ein ©pvüdjwort, baS fagt: ©ine $>anb

wäfetjt bie anbere. ©S foll biefeS bei Scrtcifeung

inilitärifdjer ©vabc fdjon oft Slnwenbung gefunben

feabett. SRit bcr für beu ©eneralftab oorgcfdjlagenen
Stit ber Seförberungen ftnb wir wenig einoerftanben.

Sie ©djrift fagt nämtidj:
Sitte ©ritetinuitgeit in ben ©eneralftab gefdjefeen

burd) beu SunbeSratfe auf ben Sorftfelag beS SRiti»

tärbcpartentcutS uub na* eingefeoltcin ©uta*tcn
PcS ©feefS beS Scrfoncllen, bcr SBaffctt*cfS unb ber

Dberften beS ©eneralftabeS, fowie mit ßugruublcgung
beS SRapportcS beS ©orpSconimanbantcn, unter beut

bcr betreffenbe Dffijicr ftefet.

UttS fefeeint biefer SRobuS im SBiberfpru* mit
beut ber anberen SBaffett. SBir geben jwar gerne

ju, bie Dfftjiere beS ©etteralftabS, wctdje niefet

wie bie Sruppcnofftjieve oereint ftnb wnb ftd) niefet

bur* Umgang fennen lernen fönnen, finb niefet

in bcr Sage felbft Sorftfeläge ju ma*cu, bo* gtau»
beu wir ben Dberften beS ©eneralftabeS unb beu

SRitglicbevn ber SRilitärcominiffion oiel efeer atS bem

©feef SbcS Serfoneflen uttb ben SBaffenftfecfS baS

Sorf*iagSrc*t einräumen ju follen. Sie Dfftjiere
nieberer ©rabe feilten, na* unferer Slnftdjt, üon

ben Dberften beS ©etteralftabS ernannt werben,

bie tjöfecvn üon bcr SunbeSüerfammlung, wctdje grunb»

fäfeli* als bie feö*fte Sefeörbe beS SanbeS alle feö=

Ijertt Dffijiere ju ernennen featte.

Saft jeber Dffijier, bcr in beit ©eneralftab tre»

ten will, feine Sefäfeigung bur* eine Srüfung nadj»

weifen follte, ift fefer ridjtig * wenn biefeS biSfeer

übli* gewefen wäre, fo bürfte oieflei*t unfer ©e»

neralftab weniger jafelrei* fein, bo* glauben wir,
baft er an ©efealt baS wieber gewinnen würbe, waS

ifem an Safel abginge.
Ueber bie DfftjierSf*ulcn wirb fefer ridjtig be»

merft: Sie furjen ©*ulen foflen unb bürfen

ni*tS anbcrcS als bie ©infüferung in baS militä»

rifefee Senfen, ber 3nber beS notfewenbigen SBif»

fcnS fein5 wotten fte mefer leiften, fo geben fte nur
ben äufterli*eu girnift, ben fecu*lerif*en unwaferen

@*ein beS SBiffcnS unb unterftüfeen bamit bte raf*
genügfame, felbftjiifricbene Srägfeeit unb Unwiffen»

feeit. ©ie fäen baS Unfraut feofeler @clbfttäuf*ung,
auS bcr bie bittere gru*t bcr ©nttäufd)ung in bcr

3eit ber ©efafer feitnen wirb.

Sejügli* beS SBeitern über biefen ©egenftanb

gefagten unb feö*ft bea*tenSwertfeen muffen wir auf
baS Su* felbft oerweifen.

(@*luft folgt.)

<£,iba,enofftnfd)aft.

SHefttltate bei ytobtia)k\)tni iu iHapfierfcfywfel.

©ic Sltt unb Seife wie tie Sßroben »orgenommen würben,
ergibt fttfe aui bei Tabellen felbft. — Sötit SRüd|idjt auf ba«

».Berfealten bcr einjelnen ©ijjleme ift junädjft feereoijti feeben, bafi
beim etilen butdj etptobtc ©djütjcn ootgenommenen ©djncllfcuct
oon 2 SDtinutcn ba« Sollctftjftcm au« bcin ©tunbe nidjt fon'
funiitc, weil beim teilten ©djujjc bie SPatronc fidj nfdjt ent*

jiinbetc, ebenfo fonfttttittc ba« »Ikabebijfijjtcm beim britten ©djncll*
feuet »011 2 SDtinutcn nidjt, weil bcr Slu«werfer nadj bem elften
©djutfe nidjt gcfeötig funftionirte. — Sei bem mit Cent SPfciffcr*

fijftcm mit einmal »oraenemmenen ©djncllfcuct oon 1 SÜtinute

in fnienbet ©tedung featte baffelbe nadj bcr Srtlätung btt ton*

ttoUitcubcn Dffijicte beffealb feine Stcffct, weil bei« Slbfcfeen

nidjt tidjtig geftellt wat. — 83cl bem jweiten burdj bie unpar*
tfeciifdjc SMannfdjaft abgegebenen ©djuedfeuet »on 1 SDtinutc

wutOe ta« ©tjftcm ©amma unb Smfangct butdj ba« SDtilbanf*

2lm«lctgcwcljt eifert, weit nadj bet (Srfiätung bc« $}xn. ©amma
bie ©piratfeber in bet .Kammer wegen ?lti«bcfemmg bc« Sdjaftc«
in gotge ©twätmung nidjt mefet gcfeötig Witten fonnte. Süci bem

batauffotgenben ©djncUfcuct »on 1 SDtüutte fonfuttitte biefe«

©tjftcm beffealb nidjt, weil bcr baffelbe feanbfeabcnbe ©tfeüfcc

gteiefe im Slnfang unbewußt bie »Stamm« abgcfdjloffen featte unb

fidj, weit baoon nidjt untertidjtct, nidjt ju feelfcn wufite. ©ic
in bcr jweiten ©ctie »on biefem ©tjjicin «wirfte, Ijö.ijft geringe

Srefffäfeigfcit fdjticb Jjt. ©amma fidj bet unoollftäitbigen Äon*

flttiftion be« in all« ©ile verfertigten Saufe« ju. — ©a« SBet*

tcrlifvjtcm fontuitittc mit Söadjtmciftct .duppinget beim ©djncll*
jeuet oon 1 SIRinute nidjt, weil berfelbe, nadjbcm fdjon gelaben

wat, nodjmal« bfe Söcwegttngcn jun Sabin madjen wollte unb

babutdj momentan ba« Slrbeiten bc« iBcrfdjluffc« »erfeinbert warb,
©cifctbe ©d,ü(ie erflärte lei betn batauffolgenben ©djncufeu«
»on 2 SDtinutcn, nadj »Abgabe »on 8 ©djüffcn, wegen ISimübung
ntdjt mefet weitet fdjlcfjen ju fönnen.*)

SJtadj ©djluf bet Sßroben wutben bie adjt ju benfelben »ct*
wenbeten unpartfeefifefeen SDtann üb« ifet Uttfeeit bcjügtidj bei

oon ifenen gcljanbfeabtcn ©ijftcme angefragt uub fpiadjen jiefe au«,
wie folgt:

1. Sclbwcibcl Jpclbling: „Slm beften »ou allen ©ijftcmen feat

mir ba«jcnigc »on SBalfer gefallen; audj b.i« SBcabobijgewefei ftefet

oemfetben nidjt »id nadj. SDtit beut iBcttctligcwcljt bin idj ju
mübc geworben."

2. Äorpctat Scnbi: „©a« ©tjftcm ©amma unb Smfangct
crfdjcint mit ju fomplijitt. Slm betten feaben mit ba« Sffiatfet*

unb ba« SD'artinigcwcfer gefaUen. ©a« SBcttcrligcwcfet fann id)

nidjt tüfemen."

3. Sffiadjtinci|tcrSBüljtcr: „©a« Sffiatfer* unb ba« gteuletgewcfet
ftnb bie »otjüglidjftcn. ©a« Soilcrgewcljr gefet ju ftteng. SDtit

bem SBettctligcwefet feabc iefe nidjt gcfdjoffcn."

4. ©olbat 3«let: „©a« cinfadjfte unb befte i|t ba« SDtattini*.

gewefer. ©;« SBcttcrligcwcfet i|t autfe gut, jebodj ju fomplijitt
unb ju anfltcngenb."

5. ©olbat ©ubli: „©cm SDtartinl* unb. bem SlSalfcigewefet

gebe iefe entfefeieben ben SBorjug. SDtit bem SBettctligcwefet feabc

id) nidjt gcfdjoffcn."

6. Sffiadjtmeiftct äuppinget: ,,©a« gteuletgewcfet ift ba« oot*

jüglitfeftc. ©a« SBettctligcwefet feabc id) wegen ©rmübung ab*

legen muffen. SBet einet Äompagnie ftnb nidjt SKandje ble c«

mit bem SBcttctligiwcfet im ©djnedfeuct auSfealten."

7. ©olbat ©taf: ,,©a«SWattinigci»cfet ift ba« oofjüglidjjte."
8. ©olbat §ctbling: ,,©a« ©amma« unb Smfangctgcwcfet ift

bcjüglicfe bet SDtanipulation ba« befte, bcjüglidj bet Stcfffäfeigfeit
bagegen niefet. ©ie Stcfffäfeigfcit bc« SBcttciligcacfet« ijt gut,
beffen £anbfeabung ab« ju ftteng."

*) ©et atme SDtann ftfecint an Äötpctfcfewädje ju leiben.

Slmncrf. i. SHebaftion,
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Prüfung der von dcn Waffenchefs eingehenden
Vorschläge cincr jährlich zu erneuernden Militärcom-
niifsion anheimgestellt würdc. Dic lctztcre solltc durch
dic Ofsizicrc dcs Commandostabcs ernannt werden-
Dic Wahl möchten wir lieber dcr Bundcsvcrsammlung

als dcm Bundcsrath anhcimstcllcn. Wir haben
kcincn Grund dic militärische Jntclligcnz des letzter«
übcr die dcr crstcrn anzunchmcn und jcdenfallö sind

dic Mitglicdcr dcr lctztcrn unabhängigcr.
Es gibt cin Sprüchwort, das sagt: Einc Hand

wäscht dic andcrc. Es soll dicscs bci Vcrlcihung
militärischer Grade schon oft Anwcndung gcfundcn

habc». Mit dcr für dcn Gcncralstab vorgeschlagcnen

Art dcr Bcfördcrungcn sind wir wcnig einvcrstanden.
Die Schrift sagt nämlich:
Allc Ernennungen in dcn Gcneralstab geschchcn

durch dcn Bundesrath auf den Vorschlag des Mili-
tärdcpartcmcnts und nach eingeholtem Gutachtcn
dcö Chcfö dcs Personellen, der Waffcnchefs und der

Obersten dcs Gencralstabcs, sowic mit Zugrundlegung
des Rapportes des CorpScommandantcn, uutcr dem

dcr betreffende Offizicr stcht.

Uns schcint dicscr Modus im Widerspruch mit
dem der cmdercn Waffcn. Wir geben zwar gerne

zu, die Ofsizicrc dcs Gcncralstabs, welche nicht

wic die Truppenoffiziere vcreint sind und sich nicht

durch Umgang kenncn lcrncn könncn, sind nicht

in dcr Lage sctbst Vorschläge zu machcn, doch glauben

wir den Obersten dcs Gcncralstabes und den

Mitgliedern der Militärcommission vicl ehcr als dem

Chcf Zdcs Pcrsonellcn und den Waffenfchcfs das

Vorschlagsrccht einräumcn zu sollen. Dic Offiziere

niedcrcr Grade sollten, nach unscrcr Ansicht, von

dcn Obcrstcn dcs Gcncralstabs ernannt werden,

dic höhcrn von dcr Bundesversammlung, wclche grundsätzlich

als dic höchste Behörde dcö Landcs alle

höhern Ofsizicrc zu crncnncn hättc.

Daß jcdcr Offizicr, dcr tn dcn Gcncralstab treten

will, scine Befähigung durch eine Prüfung nach-

wciscn solltc, ist schr richtig; wenn dieses bisher

üblich gcwcscn wäre, so dürfte vielleicht unser

Generalstab weniger zahlreich sein, doch glauben wir,
daß er an Gehalt das wieder gewinnen würde, was

ihm an Zahl abginge.
Ueber die Offiziersschulen wird sehr richtig

bemerkt: Die kurzen Schulen sollen und dürfen

nichts anderes als die Einführung in das militärische

Denken, der Index des nothwcndigcn Wissens

sein; wollen sic mehr leisten, so geben sie nur
den äußerlichen Firniß, den heuchlerischen unwahren

Schein des Wissens und unterstützen damit die rasch

genügsame, selbstzufriedene Trägheit und Unwissenheit.

Sie säen das Unkraut hohler Selbsttäuschung,

auö dcr die bittere Frucht dcr Enttäuschung in dcr

Zeit der Gefahr keimen wird.
Bezüglich des Weiter« übcr diesen Gegenstand

gesagten und höchst beachtenswerthen müssen wir auf
das Buch selbst verweisen.

(Schluß folgt.)

Eidgenossenschaft.

Resultate des Probeschießcns iu Rapperschwyl.
Die Art und Wcisc, wic dic Proben vorgenommn, wurden,

ergibt sich aus de,, Tabetlcn sclbst. — Mit Rücksicht auf das

Vcrhaltcn dcr einzelnen Systeme ist zunächst hervorzn hebcn, daß
bcim erstcn durch crprobtc Schützen vorgcnommcnc» Schncllfcucr
von 2 Minuten das Zollcrsystcm ans dcm Grundc „icht kon-'

kurrirtc, wcil bcim drittcn Schüssc dic Patronc sich nicht cnt-
zündctc, cbcnso kcnkurrirtc das Pcabcdysystcm bcim drittcn Schncllfcucr

von 2 Minutcn nicht, wcil dcr Auswcrfcr nach rcn, crstcn
Schusse nicht gchörlg funktionirtc. — Bci dcm mit ecm Pfcisfer-
systcm nur cinmal vcrccnommcncn Schnellfeuer von l Minute
in knicndcr Stcllung hattc dassclbc nach dcr Erklärung der kon-

trollircndcn Ofsiziere dcßhalb kcine Trcffcr, wcil das Absehen

nicht richtig gcstellt war. — Bei dcm zwcitc» durch die unpar-
thciischc Mannschaft abgcgcbcncn Schncllfcucr von 1 Minute
wurdc das Systcm Gamma und Jmsangcr dnrch das Milbank-
Amslcrgcwchr crsctzt, wcil nach dcr Erklärung dcs Hrn. Gamma
dic Spiralfcdcr in dcr Kammer wcgen Ausdehnung des Schaftes
in Folgc Erwärmung nicht mehr gehörig wirken konntc. Bci dcm

darauffolgendcn Schncllfcucr von l Minute konkurrirtc dicscs

Systcm deßhalb nicht, weil der dasselbe handhabende Schütze

gleich im Anfang unbewußt die Kammer abgeschlossen hattc und

sich, weil davon nicht unterrichtet, nicht zu helfe» wußte. Die
in dcr zwcitcn Scric von dicscn, Systcm crwirklc, höchst geringe

Trefffähigkeit schrieb Hr. Gamma sich dcr unvollftäiidigcn
Konstruktion des in allcr Eile vcrfertigten LaufcS zu. — Das Bet-
terlisystem konkurrirtc mit Wachtmeister Zuppinger bcim Schucll-
scucr von 1 Minute nicht, wcil dcrsclbc, nachdcm schon geladen

war, nochmals die Bewegungen z-. m Lad>n machen wollte und

dadurch momcntan das Arbcitcn dcs VcrschlusscS verhindert ward.
Derselbe Schütze erklärte lei dem darauffolgcndcn Schnc.ifer.er

von 2 Minuten, nach Abgabc von 8 Schüssen, wegen Ermüdung
nicht mehr weiter schießen zu können.*)

Nach Schluß dcr Proben wurden dic acht zu dcnsclbcn vcr-
wcndetcn unparthciischcn Man» übcr ihr Urthcil bezüglich dcr

von ihncn gchandhabtcn Systcmc cmgcfragt und sprachen sich a»S,
wie folgt:

1. Feldwcibel Helbiing: „Am besten von alle» Systemcn hat
mir dasjcnige »on Walscr gcsallc» ; auch das Pcabodygewchr sicht

dcmsclbcn nicht viel »ach. Mit dem Bcttcrligcwchr bi» ich zu
müdc gcwordcu."

2. Korpcral Lcndi: „DaS Systcm Gamma und Jmfangcr
crschcint mir zu komplizirt. An, bcstcn habcn mir das Walser-
und daS Marlinigcwehr gefallen. Das Betterligewchr kann ich

nicht rühmen."

3. Wachtmeister Bühler: „Das Walser- und daS Frculcrgcwehr
sind die vorzüglichste». Das Zollcrgcwchr gcht zu streng. Mit
dc», Bcttcrligcwchr habc ich nicht gcschosscn."

4. Soldat Jslcr: „DaS cinfachste und bcste ist das Martini-,
gewchr. D>s Bcttcrligcwchr ist auch gut, jcdoch zu komplizirt
und zn anstrengcnd."

5. Soldat Dudli: „Dem Martini- und dem Walsergcwchr
gcbe ich entschieden dc» Borzug. Mit dcur Bcttcrligcwchr habe

ich nicht gcschosscn."

6. Wachtmeister Zuppinger: „Das Frculcrgewchr ist das

vorzüglichste. Das Betterligewchr habc ich wegen Ermüdung
ablegen müsscn. Bei einer Kompagnic sind »icht Manche, die cs

mit dcm Vcttcrligewchr im Schnellfeuer aushalten."

7. Soldat Graf: „Das Martinigcwehr ist das vorzüglichste."

8. Soldat Hclbling! „Das Gamma« und Jmfangcrgewchr ist

bezüglich der Manipulation das bestc, bezüglich der Trefffähigkeit
dagegen nicht. Die Trcfffähigkcit dcs Bcttcrligcwchr« ist gut,
dessen Handhabung aber zu streng."

*) Der arme Mann schcint an Körperschwäche zu leiden.

Anmcrk. d. Redaktion.
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ßufammenftetlung bei* geiicrgefdjwiubigfeit ücvftfeiebciier £intevlaber bei beu ©diicftprobeu.

©ctocbr. Skfel bei
©djüffe.

Jeit in ©c*
Innren.

SJtefuttat
SDtann. Sreffer.

3cit für
lOOSdiüffe.

SfBtoj
SDtann.

entc.
Sreffer.

Sltulu"
»Dt ann.

fett.
Sreffer.

Sücnictfiingcn.

SDi'attini 270 1320 40 139 •183 14 8 51.5 0.030 0.105
©amma u. Smfangcr 211 1080 2G 109 511 12.4 51.G 0.028 0.100
'Pfeiffer 1 12 780 17 55 549 12.- 38.7 0.022 0 070

'IMlctlt (_»)tcpctit) 2-'13 1*200 45 157 f52 19.7 G8.9 0.035 0.12 i

Sicu let 22»! 13 'et 50 132 592 2*2.4 59.2 0.038 0.100

ü«al|ct 22.S 13,80 3) 111 G05 17.1 48 7 0.029 0.080

Üoller 184 1200 22 93 G52 12- 50. (5 0 018 0.077

Sl5eabob(j 181 1200 28 101 GG3 15.4 55.8 0.028 0.081
SDiilbanf Slm«lci »> > 180 9 21 818 40.9 95.4 0.050 0.1 IG

Clin GO Scf iiitenfcncr erjiclte feö efefte Wcfdjwiuti gfeiten.
©amma u. .jiiifaiigci 18 GO •1 IG 333 22.2 88.8 Ü.0G9 0.279 SMa gaji» gcfütll(lE)©d)üife.)
gvcutci 18 GO 7 15 333 38.8 83..'! O.liG 0.249
SDiartiui 18 CO 1 12 333 5 5 GG.G 0.0 IG 0.220
Söettcrli 17 GO 1 7 353 5.9 41,2 0.017 0 117 „ (14 Sdjüffe.)
Söalf« 17 GO 1 1 353 G.2 6.2 0.01G 0.01G

SlSfeiffet 13 GO l 4 4G1 7.7 30.7 0.017 0.069 „ „ (5 ©djüffe

Spcabohj 12 GO 3 10 500 25.- 83.3 0.050 0.1 GG

3oUct 12 GO 5 9 500 41.G 75.- 0.083 0.150
»Äilbaiif Slmölcr 7 GO o G 8.57 2H.5 85.7 0.033 0.100

an 120 e fimbcn ijiette feödjft c geuet 3cfdjwlnbigfctt.

greuler .13 120 10 25 3G3 30.3 75.7 0.083 0.205
SMartini 33 120 G 18 3G3 18.1 54.5 0 050 0.150
©antüia ii. Smfangcr 29 120 7 22 413 24.1 75 8 0.05G 0.183 «DJ agajfn gefüllt (15 ©djüffe.)

SPfciffcr 27 120 4 11 411 14.8 40.7 0.033 0.091 „ (5 ©djüffe.)
SHJalfcr 27 120 1 8 444 4.- 29.1 0.009 0.0G5

SBcttctli 25 120 2 20 480 8.- 80.- 0.01G 0.1 GG „ (15 ©djüffe.)

SPcabob» 24 120 7 19 500 29.1 791 0.082 0.158
3ollct 22 120 2 11 515 9.- 50.- 0.018 0.091
Sötilbanf-SilmSlcr 15 120 7 15 8(0 46.G 100 0.058 0125

ßttfantmciifltfliiiig bev mit ungeübter SWaiuiftfeaft erhielten feödjftcu gcucrgef*»tnbtgfcitcn.
Srteiit SScrtrrtet einer äßafft

Ijaben ba« 9)!agajiii flu« gefüllt.

»urbe einige 3eit eingeräumt, «in beut Sdjiejenben bie .paiibljatuuig berfelben 5« jeigen. Sie iüepetitivafffii

0.01G ©ubti, ©olbat.

0.150 §clbling, gelbweibel.

0.050 ©nbli, ©olbat.
0.0G7 §clbling, ©olbat.

0.133 „ gelbweibel.

0.10 äiUx, ©olbat.
0.0G6 Geltung, geftwcibcl.
0.109 3«icr, gottat.

— 3it fp.it eingetroffen, lunvbcocn
feinem ©olbaten meljr geljanbfjabt.

0.158 Ssler, ©olbat.

0.008 J&cfblfng, ©oteat.
0.091 „ gclcweibcl.
0.116 3«lcr, Solbat.
0.108 „
0.066 Reibung, gelbweibel.

0.058 „ ©olbat.

0.125 3«lcr, ©oloat.

tie »on Äönij bcjogeiicn aufgeftellt feat. — Sicfc SBcrfeältnijft

1; atten »cr|rfjtebcnc Uebelftänbe, namentlid) crojjc Uiiglcidjfecit in
bei* fcttiglabctittcn SDtunftion jur golge, ju teten Jpcbung tet
SSttntc^rattj tie Slncihiung getroffen feat, baf »cm 1. Sanuar

1870 feinweg bie Sßatroncnfabrifattoit unter einljciiüdje Seitung

bc« SDtilitärbc'paitcmcnt« ju ftcltcn fei, fo baf mm tie hülfen*

fabtif in Äönij »cm ginanjtcpattemcnt an ba« SDillitärtcpattc*
ment übeigcfeen wiib. — SBet tie ©djwicrigfciten fennt, bie

bie ©tftcltung glcicfemäfig gutet SDJctallpatroncn bietet, witb

biefen SBcfctjlitf bc« SSunbc«tatljc8 mit Sefiicbfgung »ernommen

feaben.

(SPtämic füt Sünbct.) ©djon in ifeiet ©cnctaloctfamtnlung

»ont Safet 1866 in Jpetiäau wutbe »on bet fdjwctjctifefeen Dffi*
jtcr«*®cfetlftfeaft untet anberm at« Sptciäfiage bfe Äonftruftion
eine« allen SJlnfottctungcn entfptcdjenbcn Süntct« füt Slvtitlctie»

©efdjoffe au«gcfdjtieben. ©a Jvbodj bi« jur ©enetatoetfauim*

©amma it. Smfangcr 15 GO 0 1 400 0 0.6 0

SBettcili 13 60 2 9 4G1 15.4 69.2 0.033
SDJanini 13 GO 1 3 461 7.7 23.1 0.017

S^cabct» 11 GO 2 4 515 18.1 36.8 0.033
SBalfer Hl GO 2 8 600 20 80 0.033

gteulct 10 GO 2 6 GOO • 20 6G 0.033

Bellet 10 GO 1 4 GOO 10 40 0. IG
SDiilbanf ?(m«ter 7 GO 2 6 857 28.5 85.7 0.033
«Pfeiffer — — — — — — — —

SÄartint 24 120 6 19 500 25 79.2 0.050
©amma ti Sntfangct 23 120 0 1 521 0 4.3 0
Sfiialf« 20 120 2 11 6f0 10 55 0.016

gtetttet 19 120 3 14 631 15.7 73 6 0.024
SBcttctli 19 120 7 13 631 37 68.4 0.058
Spcabobi) 19 120 2 8 631 10.5 42.1 0.016

3ellct 19 120 1 7 631 5.2 36.8 0.008
33Jilbanf«Slm«lcr 15 120 7 15 800 46.6 100 (¦»058

(©cweljrfiagc.) ©et Dffiji««»crcin bet ©tatt ©t. ©allen

feat, nai) SHnbörung eine« gtüubtidjcn -iicrfdjt« bei ju ben ©eljicfj*

proben in SKappctf.ijwol abgeorbnet gewefenen §.£). Äctnmaiibaut

SBürgi, 3cugljat!ä»«i»»iltct, uub Hauptmann Jimmann, beftfeloffen:

1. ß« fei auf tie Sßorftfeläge bc« gtatnctifdjen Dfpjiei«»evein«

nidjt einzutreten. 2. @S fei »on ©eilen bc« CffijicrSociciii«
ba« »cUc 3utiattcn la ba« »Setfafetcn unb ben ©mfdjcib bc«

SKunbeätatfe« unb tet eibg. ©wcfevtommiffion unb tie Sinei*

feiutung ttjrct Sfeätigfeit itt bei* SBcwaffnungSfragc au«jufprcdjcn.

(SPaltcnemgabtifatioii.) SM« bafein ftanb bie gabtifatien bet

SPattcner. füt §iiitettabuiigä<©cwcljtc tfecüö unter tem ginanj*
tcpartcmciU, wctdje« in bet biSfeerigen Sünbfapfclfabtif in JWnij

blof mit Sünbfaf; »etfefeene SBattonenljülfcn anfettigen lief, bie

bann im Sabotatcttum in Xfeun fcttii] gelaben wurten; tfeeil«

unter bem SDJilitätbcpattcment, weldje« im Moratorium in Sfeun

autfe bie nötfeigen SDtafefefncn jut SJlnfcttigung oon Jjülfen, wie
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Zusammenstellung der Feuergeschwindigkeit verschiedener Hinterlader bei den Schießproben.

e>>Ml>r, „iabl bcr
Schüssc,

Zcit in esc-
ki,nic».

Resultai Zeit für
Mann. Tresser. 10«<schi>ssc,

Prozcnlc.
Mann Zrcffcr.

Sinken
Mann.

'ett.
Trcffcr.

Bcmcrkungcn,

Mattini 1320 10 139 46« 11« 51.5 0.03« 0,105
fiamma u, Jmsanger 2,l 1080 26 1«9 511 12.1 51« «.02« 0.100

Pfeiffer l 12 7S0 17 55 54S 12,. 36,7 0,022 007«
tenerli (Üiexclir) 2.>6 12,!« 15 157 !^52 ,9,7 6«,9 «,035 0.12!
grenier ,>,,, l^'.2i> 5« 132 592 22,4 59,2 0.03« «.10«

Walser 226 1,!«« 31 III 605 17.1 4» 7 «,«29 0.«««

voller l«4 1200 >> > 93 652 12,- 50.6 «01« «.«77

Pcabodv 1«1 12«« 2« 101 663 15,4 55.6 0,02« «,««i
Milbank Animer 2^ 16« 9 21 «1« 40,9 95.4 «.«5« 0,116

In, ,;0 Sck„„tenseucr erzielte höchste (Geschwind gkeiien.

Mamma », Jmsangee 16 6« 16 333 22,2 66,6 0,069 «,279 Magaz in gejüill(15Slhnisc.)
Frcnlcr I« 60 7 15 33,'. 36,« 63,3 i,.lI6 «,249

Maiiini 16 60 I 12 333 5 5 «6.6 «,«16 0,220

Bellerli 17 60 I 353 5,9 4 1.2 V.017 0 117 „ (14 schüssc.)

Walser 17 60 1 I 353 6,2 «,2 0.016 0,016

Pfeiffer ,3 60 1 1 161 7,7 30,7 «,«I7 0.««9 „ „ (5 Sclinssc

Pcabody 12 6U 3 10 50« 25,. 63.3 0.«5« 0.166

Zollcr 12 60 5 9 50« 41,6 75,. 0,0«3 0.150

Millant Aniol.r 7 60 <> « »57 2°j.5 »5,7 «,«33 «.!««
I» 120 S ckimdcn ciziellc höchst c Fcucrgcschwindigkcit.

Frcnlcr 33 120 10 25 363 3«.3 75.7 0.033 0,205
Martini 33 120 6 IL 363 1«,1 54.5 ««5« «,15«
Gam„ia >,. Jmsangcr 2!) 12« 7 22 113 24.1 75« 0,056 0.133 Magazin gcsi„lt(l5 Schüssc,)

Pfeiffer 27 12« 1 11 Ii! 14.6 40.7 «,0!3 «,«91 „ (5 Schüssc,)

Walscr 27 12« 1 « «1 4.- 29,1 0,«V9 «.««5
Vetterli 25 120 2 20 IM 6.. 8«.. «,«1« «16« „ (15 Schüssc,)

Pcabody 21 12« 7 1!) 500 29.1 79 1 «,«62 0.15«

voller ^2 120 2 11 515 9.. 5«,. 0.013 «091
Milbank Amcler 15 12« 7 15 «l,« 46.6 1«« 0.053 0125

Zusammenstellung

Irte,,, Vertreter einer Waffe

haben das Magazin stctS gesüilt.

der mit ungeübter Mannschaft erzielten höchste» Feuergeschwindigkeiten.
wurdc einige Zcit cingerà,,,,», „n, dc,» Schießenden dle Handhabung derselbe,, zn zeigen, Dle Nrpetirwaffen

Gamma u. Jmfangcr 15 60 « 1 40« 0 «.« « 0.01« Dudli, Soldai.

Veltcrli 13 6« 2 9 461 15,4 «9,2 0,033 0.150 Hclbling, Feldweibel.

Mariini 13 6« 1 3 461 7.7 23 1 0,017 0.05« Dudli, Soldat.

Pcabcdy ll 60 2 4 545 13,1 363 0.033 «.«67 Hclbling, Soldat.

Walscr 1,' 6« -> 6 ««0 2« 8« 0.033 0.133 „ Fcldwcibel,

Frcnlcr I« 6« >> « ««« 2« 66 0,033 0,10 ' Jsler, Soldat.

Zoller 1« 6« 1 4 ««« 1« 40 0. 16 0.066 Hclbling, Fclrwcibcl.

Milbank Amslcr 7 «0 2 « 357 26.5 «5,7 0,033 0.10) Jsler, Soldat.

Pfeiffer — Z„ spät eingetroffen, ,m>

keinem Soldaten mehr geha

Martini 24 .12« g 19 50« 25 79.2 0.050 0.153 Jölcr, Soldat.
Gamma ». Jmfangcr 23 120 « 1 521 « 4.3 0 0.003 Hclbling, SoKat.
Walscr 20 12« 2 11 6'« 1« 55 0.016 «.«ZI „ Fclcwcibcl.

Frcnlcr 19 12« 3 14 «31 15,7 73 6 0.024 0.116 Jölcr, Soldat.
Vcttcrli 19 12« 7 13 631 37 «3.4 0.058 0103 „
Pcabcdy 19 120 2 3 63 l 10,5 42,1 0.016 0.066 Hclbling, Feldwcibel.

Zollcr 19 120 1 7 «31 5,2 36.8 0,««3 0,053 „ Soldat,
Milbank-AniSlcr 15 120 7 15 80« 46.6 100 (.053 0,125 Jsler, Soldat.

(Gcwchrfragc.) Der Ofsiziersvercin dcr Stadt St. Gallcn

hat, »ach Anböriing cincs gründliche» Äcrichts dcr zn dcn Schicß-

prcben in Rappcrschwyl abgccrdnct g ewcscnen HH, Kommandant

Bürgi, ZcughanSvcrwaltcr, und Hauptmann Amman», beschlossen:

1. Es sei auf die Vorfchläge dcs glarnerischcn Ofsiziersvereins

nicht cinzutrctcn. 2. Es sci von Seiten des Ofsiziersvereins
daS vcllc Zuirciuc» in daS Verfahren und den Enischcid des

BundeSraths und der cidg. Gwchrkommission und dic

Anerkennung ihrcr Thätigkeit in dcr Bcwaffttungsfrage anSzusprcchcn,

(Paircnen-Fabrikation.) Vis dahin stand die Fabrikation der

Patronen für HinterladungS-Gcwchrc thcils untcr dcm Finanz-

dcparicmcnt, welches in dcr bichcrigcn Zündkaxsclfabrik in Köniz

bloß mit Zündsatz vcrscbcne Palronenhülscn anfcrtigcn licß, die

dann ini Laboratorium in Thun fertig geladen wurde»! theils

unter dcm Militärdcpartcmcnt, welches im Laboratorium in Thun
auch die nöthigen Maschine» zur Anfertigung von Hülfen, wie

dic von Köniz bezogenen aufgcstcllt hat. — Dicse Verhältnisse

hattcn »crlchiedcnc Ucbclständ?, namcntlich c,roßc linglcichhcit in
dcr fcrtiglabcrirtcn Munition zur Folgc, zu dcren Hebung dcr

BundeSrath die Ancrdnung getroffen hat, daß veni 1. Januar
187« hinweg dic Palroncnfabrikatio» untcr cinhcilliche Lcitung

des Militärdipaitcments zu stcllen sei, so daß nun die Hülscn-

fabrik in Köniz vom Finanzdepartemcnt an das Militärdcpartcmcnt

übergchcn wird. — Wer dic Schwicrigkcitcn kennt, die

dic Erstellung glciehmcißig guter Mctallpatroncn bictct, wird

diesen Bcschluß des Bundesrathes mit Befriedigung vernommen

haben.

(Prämie für Zünder,) Schcn in ihrer Gcncralvcrsammlnng

vom Jahr 1866 in Hcrisau wurdc von dcr schwcizcrischcn Ofsi-

zicrS-Gcscllschaft untcr cmdcrm als Preisfrage die Konstruktion
cincs allen Anforderungen entfprcchcndcn ZündcrS für Artillcrie-
Gcschosse ausgeschrieben. Da jedoch bis zur Generalversamm-
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lung »om Safer 1868 feine Söfung bet gtagc eingelangt wat,
fo bcfdjlcfj biefelbe, auf Slnttag bet 9ltti!lctic*©cftion bet ©c>

fctlfdjaft, füt ben bellen Süntet cinnt SUrcl« oon 30)) gt. in
tem ©lune au« ufcfjcn, bap bcr SBunb bie ©umme minbefieu«

»ctboppclc tmb tie S?orfcbrcn jut Stiiefdjrcibuug (Sttifftetluiig be«

SfSiegramm« für ben Üünbcv, 'i'curtbciliiiig tet cinlangciitcn ?,üu*

bet, Söctfudje mit benfelben :e.) treffe. SÄartjbcm nun, jut Seit

tiefe« Sefdjlujfc« bereit« eingeleitet geioefeite, anbenocitige SDtap«

nafemen jut "Beibringung eine« allen Slnfottcimigcn cntfptccljen*

ten fülltet« bi« jcjjt ju feinem genügenben Slt'efultiite gefüfett

Ijaben, fo feat, auf bejüglidjc Sorlagen te« etbg. SDtilItät*©cpat*
temeiitö fein, ttt SunbcSvatfj beftfeloffen, bei bei 93unbf«»crfainm<

lung tcit Slntrag ;u ftetten: e« fei füt SJSrämtrung c:nc« In jeter
Sejiefeung cntfprcdjcnbcn 3cit* unb SpcrfufftoitS=3ünbrtS ju tem

pattiotifdjen 3000 gr. betragettben ©efdjcnfc oom Safet 1868
bcr fdjwcfjerifdjen Dffijicr« * ©cfctlfrfjaft nod; ein Beitrag »on

7000 gt. au« tet Sunbcofaffc ju leifien. Shtpcibcm foll« ein

Ävctit »on 10,000 gt. jut Soruabmc bet fowofel füt bte ©tubien
bei Bewerber, al« für tie beftnitioen SjJroben cvfcvbcvlicfecit ©djtef*
»cvfitdic bewilligt weiten.

SKaabt. (SluS bem ©efdjäftsbnidjtc bc« SDMiitärtcpartemcnt«

tc« Äanton« Sffiaabt pro 186S.) (©rtjluf.)
Sffitctetl!olung«tutfc bcr Slrtillctte.

»atterie 9tr. 9, 27. Su« bi« 9. Sluguft in Siere; Dfftjiere 7,
Patte« 36, Sruppen 127. Sotat 170 SDtann. ©icfc Sruppe

fafe jum erflcn SPtalc gejogene SSßftv., fie war fefet befriebtgt,

nun eine fo au«gejcidjnctc Sßafc ju bcfijjen weldje bie atten

platten 125ßftr. cvfcfst, beten ©cnauip.fcit int Scfeicpcn fo »iel

ju wünfdjen übrig lief. —- ©ie Äanenfctc gaben fiel) »iele SDh'ti'C,

beim llittenidjtc etwa« ju lernen, ©ic SRefultate featten jebod),

laut beut eiba. 3nfpeftton3bctidjte, notfe bejfet fein fönnen; jc

beffer unb »ottfemmeuet tie <: äffe, befto mebr muffen fitfe ©ol*
baten unb Dffijier: bemüfecn, buvdj Sntctttgcnj unb SRufee fidj

auSjiijcidjncn.
Söattctlc Dir. 22, 27. S"li bi« 9. Sluguft, in Siere; Dffi*

jlcrc 7, Patte« 46, Stuppcn 121. Sotal 177 Wann, ©ct
citg. Snfpefiionflbctidjt füt biefe Sattetie war ein ftteng«, wie

audj füt bte SSatterte SRt. 9. Dbwofe! t'tfelbe tie guten pfeij*

fifefeen Gia.cnfttjaftcn bet Seute fectoorfeebt, feält ct bafür, tap
wenn bie Seute wenig« fjotfe gcwadjfen wären, bie Grcrjittnt
unt SDtanöser ftfencllet au«pcfü(;vt werben fönnten. ©i; "Satte-ic

batte webet Slrjt i'od) gratet. ©tc SJtäfe« ter Jpcinmtlj bet gel
baten wat ©vunb »ielfadjei ©trafen.

Spatf-Äompaguic SRr. 40, ,30. Sluguft bi« 12. ©ept. in Siere;
Dfpjicre 3, Satte« 17, Sruppen 50. Sotal 70 Wann.

©ie Äompagnie war mit S|3cabcbt).-Wcwcbren bewaffnet, mit

weldjem fte fid) vertraut ju matfeen featte. ©cfeicprcfitltatc gut.
©ic Safel bei* 3nfttuft!en««©cgittftÄnbe Tt mit Steifet »et*

mintett worben, wai erlaubt, ntefer Seit auf bie Äcnntnijj unb

Spadung bet SRunition tmb ÄvicgSfubvwcvfc ju »erwenben, fowie

auf bie Scfeaubluug be« ©ewefetcö unb bie Äcmpagnicfdjutc.
»atterie »Jtt. 50, in SBierc, 9—16. Sluguft; Dfftjieve 7,

Gatte« 25, Sruppe 11.3. Sotat 145. ©et SnfpcftiotiSbctldjt

wat beftiebigenb. ©erfetbe bebt jetedj, obwofel ct ben Slnftrcn»

gungen, ble gemaefet weiten, ben ©tanb biefet SRefctocfompagnle

möglidjft ju »etftärfcu, alle Slnctfenming jollt, ptr pc Süden in

ben (Sabve« feeroor. GS Ift fefev fdjwietig, tiefem Uebelftänbe

abjubelfcn, bcr SBattcvicfomntanbant ift jeboefe aufgefettett wov*

ten, bemfelben mögliefeft ju fieturn.

Sf3eftticn«fcmpagmc SRt. 34, 4. bi« 17. Dftobet, in Sfeun.

Dffijietc 4, Gatte« 14, Stuppcn 62. Sotat 80 SDtann. ©ct
S^fpcftionSbctidjt ift günftig, obwofel batauf aufmerffam gemadjt

wivb, bap bcr Hauptmann längft ba« 9111« bat, um in bie Sanb*

wetjt »etfcijt jtt werben. — (Si fcfelten einigen Solbaten tfeeil*

weife bie ©egenftanbe bet Heilten pcrfönüdjcn StuSrüftung.

SPatfttainfcmpagnlc SRt. 82, in SBierc, |ür ben SluSjug »om

30. Sluguft bi« 12. ©eptembet; für bie SReferoe »cm 5. bis

12. ©eptembet. Dffijiere 3, Gatrc« 20, Sruppen: Sluäjug 45,

SReferoe 29. Sota! 97 (bcr SiniensSßarftrain Inbegriffen), ©a
fiefe bcr Hauptmann in bet SRcfiutcttfcfeulc in Sfeun befanb, fonnte

er erft gegen Gute be« Äurfe« bei bet Äompagnie einluden,
©ic ©olbaten be« SluSjug« baben Srfticbigentc« gclcijlct; bie*

jenigen bet SReferoe feabnt, wie getoofent, bcjüalid) bet Seiftungen
imb btt ©tSjt'pltn einige« jtt wünfdjen übrig gelaffen.

SBdbtenb bet ääich'vfeelungSfutfc feaben tie Dffijicte tie
GpaulcttS beibehalten; tie meiften jebod) befapen bie neuen ©vab*

atiöjcidjnungcii.

Sitte Sattetien finb nun ntit gejogenen Äanonen bewaffnet;

settrcfflidjcn ©efdjül-en, wcldjc ben ©olbaten gvopc« SJJctltauen

cinflöpcn. — Gs feanbelt fiefe nun barum, ben Gifcc biefet unb

bet Unterofftjiere jit werfen tmb bereit Unterridjt jit »cvbeffevn

uub ju «Icidjtftn, bamit alle auf bie »ftöfec bet im TCatciial ct*

jictten go'rtfdjtitte gebtadjt wetben.

Äa»at(cti e-.Dicftiitcnftfeutc in Steve, 3. SIRai bi« 14. Suni.

Dffijiere 3, Gatrc« 8, ©attlet, Jpuffdjmictc unb Stempelet 13,

SRefiuten 45. — Gin SBcloten, baju beftimmt, einen jweiten SBet*

fudj mit bem Äarabiner ju madjen, ift 15 Sage länget int

©ienfte geblieben.

©er SBcridjt über tiefe ©djulc ift fefet befriebigenb obwofel

wtete SPfetbe an »£>alS* unb SuftröfeicniGiitjünbungcn cifi-u.ftcn,
wa« wofet [jauptfädjliefe bet 3ugluft in ben ©tällen, beut SJaffct,

weldje« ju wenig bie äupcvc Scmpctattti' annimmt uub bem

Staube in tet SRcttbafen, i;i weldje Sanb unb ©ägcfpäfenc ftatt

©ctbctlofec cingcflteut ift, jtigcfdjtiebcn wetben mup.

SBtcbctljotungSfut« be« mit £intcviabcr\Rarabin«n bewaffneten

SPctcten«. ©a« «fte SPvobe«Sßcleton, wcldjc« »evtge« Safet mit

tiefet SBaffe eingeübt wotben wat, ijt tiefe« Sabt wiebet som

29. Suni bi« 4. Suti ju einem ©pcjlalfutfe naefe Sievc in
©ienft gcvtifcn weiten, um neue SBcvfudjc »ovjimcbmcn unb ta^
mit man ftd) übeijcttgcn fönne, wie weit man füt bie Sufunft
auf bie ftüfect cvjlcttcu SRefultate bauen türfe.

©et §err Dbctft Äa»a((ctte*Snfpcftev fagt über biep ©ctafdjc*

ment: ©icfc« ©etafdjement feat mid) in jebet SBejicfeung übet*

tafdjt. Sd) badite, bap nad) einem Safere bie Seute uub befon*

bev« tie Spfevbc SIHe« »ergeffen feaben würben. Si) feabc mid)

iu biefet §injtd)t »ollftänbig geirrt. Sd) babe mid) überjeugt,

bap webet Seute noefe Sßfcrbe »ergeffen, wa« fte ein SDtal gtüublidj

gelernt baben. ©iefe Svuppe fowofel, al« aud) bie 14 Sage län*

get in SBierc gebliebenen SRefruten, ift eine gute ju nennen, fanft
mit ten SPfcttcit, »oll Gifet uub ©cbulb, »om STßiinfdjc befcelt,

ba« gefietfte Siel jit evteidjen. ©ic arbeitet »iel oljnc fidj ju
befiagen. ©iefe jwei ©etafdjemente baben eine anbauernb: unb

oft fefer bcfdjwcrlidjc Sirbett mit pvopct Stu«baitet auSgcljaltcn.

Äaoallctie*Sfflictetfeotiing«fiit«, Siere, 23. bi« 29. Sluguft.

©ic 3 Äompagnien SRv. 7, 15 unb 17 baben biefen Äur«, wäfe*

renb beffen mit bet Slrtillerie fombinirt« SPtanöocvS auSgefüfert

wutben, ntitgcmadjl. Sbt Gffcfti» war folgcnbev:

Äomp. SRr. 7: Dffijicte 4, Stuppcn 78 — Sotat 82

„ SRt. 15: „ 4, „ 82 - 86

„ SRt. 17: „ 6, „ 91 - „ 97

Sicfc Uittppc fann al« ebenfo felbtüefellg wie jebe antetc SDtiüj*

Stuppc bejcidjnet wetben. ©ic Dffijicte feaben wäferenb bet

7 Sage tüdjtig gearbeitet unb waten am Gute bc« Äutfc« »öltig

int ©tantc, wäferenb bet fombinirten SDJauöocr, fcl c« bie Sti*
gabcfefeule, fei c« bie ©«fabrcnäfdjute, jtt fommanbiren.

Äantonat'SnfantcticeSDtilittirfdjulc.

©icfc ©efeule balH-n befuefet:

4 ©etafdjemente SRefruten bc« SluSjug« mit ten nötfeigen Gabtc«.

1 Sctdfdjement SRefruten bcr SRcfevoe.

1 ©etafdjement neuer ©cftionSdjcfS (commis et sous-eommis

d'exeroice).

©ic Gabtc« feaben fidj butdj bie (Sinfüferung bet neuen SRe*

glcmcntc nidjt entmutfeigeu laffen; im ©egentfeeil feaben alle,

Dffijietc, Untctoffijictc unb ©olbaten einen fefet anetfennen«*

wertfeen ©ienfteifet an ben Sag gelegt.
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lung vom Jahr 1868 trine Lösung der Frage eingelangt war,
so beschloß dieselbe, auf Antrag der Artiilcric-Sektion der Gc-
sellschaft, für dcn bcstcn Zündcr einen Preis von 30)! Fr. in
dcm Sinuc aus »sehen, daß dcr Bnnd die Sinnmc mindcstcns

vcrdoppcle und dic Borkebicn znr Anoschrcil'ung (Aufftcllnng de«

Programms für den ^'ünder, Bcnrtheilung dcr cinlangcndcn Zündcr,

Bcrsuchc mit dcnsclbcn :c.) treffe. Nachdcm nun, zur Zeil
dicscS Beschlusse,« bereits cingclciict gewesene, andcnvcitigc
Maßnahmen znr Beibringung eines allen Anforderungen entsprechende»

Zünder« bis jetzt zu kcittcin gcnügcndcn Rcsnltate gcfichrt

habcn, so hat, anf bczüzlichc Vorlagen des cidg. Militär-Depar-
tcuicntS hi», dcr BundeSrath beschlossen, bei dcr Biindesvcrfamm-

lnng dcn Antrag zn stellen' cs sei für Prämirung c'ncs in jcdcr

Bczichung cntsprcchcndcn Zcit- und Permissions-Zünders zu dcm

patriolischc» 3000 Fr. betragcndcn Gcschcnkc vom Jahr 1868
dcr schweizerischen Offizier« - Gcscllschaft noch cin Beitrag von
7966 Fr. ans dcr Biindcskassc zu lcistcn. Anßcrdcm solle cin

Krcdit von 16,666 Fr. zur Vornahme- der sowohl für dic Studien
dcr Bcwcrbcr, als für dic dcfinitivcn Probcn crfordcrlichcn
Schicßvcrsuchc bcwilligt wcrdcn.

Wandt. (Aus dcm Gcschäftsbcrichtc des Militärdcpartcincnts
dcs Kanton« Waadt pro 1868.) (Schluß.)

Wicdcrholungsiursc dcr Artillcric.
Balleric Nr. 9, 27. Jnli bis 9. Angnst in Biöre; Offizicre 7,

Cadrc« 36, Truppen 127. Total 170 Mann. Dicsc Truppc
sah zum crstc» Malc gczogcnc 3Pfdr,, sic war schr bcfricdigt,

nnn cinc so ausgczcichnctc Wa^fe zu besitzen, wclchc dic altcn

alaitcn 12Pfdr. ersetzt, dcrcn Genauigkeit im Schicßcn so viel

z» wünschcn übrig licß. —- Die Kanonicrc gabcn fich viclc MKbc,
beim Unterrichte etwa« zu lcrncn. Dic Ncsultatc hätten jcdoch,

laut dcni cidg. JnspcktionSberichtc, noch besser sein können; jc

bcsscr nnd vollkcinmcncr die « affc, dcsto mchr müsscn sich

Soldatcn »nd Offiziere bcmühcn, durch Intelligenz uud Nuhc sich

ansznzcichncn.

Batterie Nr. 22, 27. Jnli bis g. Angnst, in Biörc; Ofsizicrc

7, Cndrc« 16, Truppcn 121. Total 177 Mann. Dcr

cidg. Jnspckiionsbcncht für dicse Battcric war cin strenger, wie

auch für die Battcric Nr, 9, Obwohl derselbe dic guten
physischen Eigenschaften dcr Lcnte hcrvorhcbt, hält cr dafür, daß

wenn die Lente wcnigcr hoch gewachsen waren, dic Ercrzitien
und Manöver schncllrr anSgcführt wcrdcn könntcn. Die Batic,ic
halte wcdcr Arzt och Fralcr. Die Nahe der Hcimath dcr Sol
baten war Grnnd vielfacher Strafen,

Park-Kompagnie Nr. 40, 30. August bis 12, Scpt, in Biörc;
Ofsizicrc 3, Cadres 17, Trnppcn 50. Total 7« Mann.

Die Kompagnie war mit PcabrdyGewchrcn bcwaffnct, mit

wclchcm sie sich vcrlrciut zu machcn hatte. Schicßrcsultatc gnt.
Die Zahl dcr Jnsirnktions - Gegenstände ist mit Nccht vcr-

mindcrt wcrdcn, was erlaubt, mchr Zcit auf dic Kenntniß nnd

Packung dcr Munition nnd KricgSfnbrwcvkc zn verwenden, sowic

auf die Bchandlung dcê GcwchrcS und die Koinxagnicschnlc.

Battcric Nr. 50, in Biörc, 9 —16, August; Ofsizicrc 7,
EadrcS 25, Truppc 113. Total 145. Dcr JnspcktionSbcricht

war beftirdigcnd, Dcrsclbc hebt jedoch, obwohl cr dcn Anstrcn-

gungcn, dic gcmacht wcrdcn, dcn Stand dicscr Reservckomxagnie

möglichst zu verstärken, allc Ancrkcnnnng zollt, großc Lürkcn in

dc» CadrcS hcrvor. Es ist schr schwicrig, dicscm llcbclstandc

abzuhelfen, dcr Battcrickommandant ist jcdoch aufgcfordcrt wordcn,

dcmstlbcn möglichst z» siciicrn.

PositicnSkompagnic Nr. 34, 4. bis 17. Oktober, in Thnn.

Offiziere 4, EadrcS 14, Truppcn 62. Total 80 Mann. Dcr
JnspcktionSbcricht ist günstig, obwohl daranf anfmcrksam gcmacht

wird, daß dcr Hauptmann längst das Altcr hat. »in in dic Landwchr

versetzt zu wcrdcn. — E« fchlten cinigcn Soldatcn teilweise

die Gcgcnständc dcr kleinen persönlichen Ausrüstung.

Parktrainkompagnic Nr, 82, in Biörc, >ür den Auszug vom

30. Angust bis 12, Scptcmber; sür die Reserve »cm 5. bis

12. Scptcmbcr. Ofsizicrc 3, CadrcS 20, Zruppcn: Auszug 45,

Rcscrvc 29, Total 97 (dcr Linien-Parktrain inbegriffen). Da
sich dcr Hauptmann in dcr Rekrutenschule in Thun befand, konnte

cr crst gcgcn Endc dcs Kurse« bci der Kompagnie cinrückcn.

Die Soldatcn des AnSziigS habe» Befriedigendes geleistet;
diejenigcn dcr Reserve hab-n, wie gewohnt, bezüglich dcr Leistuna.cn

und der Disziplin cinigcs z» wünschcn übrig gelassen.

Währcnd dcr WicdcrholungSkursc haben die Offiziere die
ê Epauletts beibehalten; dic meisten jedoch bcsaßen die neucn Grad-
^ anSzcichnnngcn,

Alle Battcricn sind nun mit gczozcncn Kanoncn bewaffnet;

»rrtrcfflichcn Gcschützcn, wclchc dcn Soldaten großcS Vertranc»

einflößen. — Es handclt fich nun dann», dcn Eifer dicscr und

der Unteroffiziere z» wecken und deren Unterricht z» vcrbcssern

»nd zu erleichtern, damit alle auf die Höhe der im Material
erzielten Fortschritte gebracht werden.

Kavallcri c-Reknitenschulc in Biörc, 3. Mai bis 14, Inni,
Ofsizicrc 3, CadrcS 8, Sattlcr, Hufschmicdc u»d Trompctcr 13,

Rckrutcn 45, — Ein Pelote», dazu bcftimint, cincn zweiten Versuch

mit dcm Karabiner zu machcn, ist 15 Tage länger im

Dienste geblieben,

Dcr Bcricht über tiefe Schnlc ist schr bcfricdigcnd, obwohl

viclc Pfcrdc an Hals- und LnftröhrcwEntzenidnngcn crlranktcn,

was wohl hauptsächlich dcr Zugluft in dcn Ställen, dcm Wasscr,

wclchcs zn wcnig dic äußere Temperatur annimmt und dcm

Staubc in der Reitbahn, in wclchc Sand nnd Sägcspähnc statt

Gcrbcrlohe cingcslrcut ist, zngcschricbe» wcrdcn muß.

Wiederholnngskurs dcs mit Hintcrladcr^Karabincrn bewaffneten

Pelotons. Das crstc Probe-Peloton, welches vorige« Jahr niit
dieser Waffc cingcübt wordcn war, ist dicses Jahr wicdcr vom

29. Juni bis 4, Juli zu cincm Spczialkursc nach Biörc in
Dienst gcrnfcn wcrdcn, um ncuc Versuche »orznnchmcn und
damit ma» fich übcrzciigcn könnc, wic wcit man für dic Zukunft
anf dic frühcr crzicltcn Ncsultatc banc» dürfe,

Dcr Herr Oberst Kavallcric-Jnspcktor sagt übcr dieß Detaschement:

Dicscs Dctaschcmcni hat mich in jcdcr Beziehung
überrascht. Ich dachte, daß nach einem Jahre die Lente und bcso»-

dcrS dic Pfcrdc Allcs vcrgcsscn haben würdc». Ich habe mich

in dieser Hinsicht vollständig geirrt. Ich habe mich übcrzcngt,

daß wcdcr Lcutc noch Pfcrdc vcrgcsscn, was sie cin Mal gründlich

gclcrnt haben. Diesc Truppe sowohl, als anch dic 14 Tagc länger

in Biöre gcblicbcncn Rckrutcn, ist cinc gutc zu nennen, sanft

mit den Pfcrdcn, voll Eifer und Gcdnld, vom Wnnschc bcscclt,

das gcslccktc Zicl zu crrcichcn. Sic arbeitet viel ohnc sich zn

beklagen. Dicsc zwci Dctaschcincntc habc» cinc andeincmd: und

ost schr bcschwcrlichc Arbcit mit großcr AnSdancr ausgehalten.'

Kavallerie-WicdcrholnngSknr«, B'örc, 23. bi« 29. Angnst.

Die 3 Kompagnien Nr, 7, 15 »»d 17 habcn dicscn Kur«, währcnd

dcsscn mit dcr Artillcrie kombinirtc Manöver« au«gcsührt

wurdcn, mitgcm.'cht. Ihr Effektiv war folgender:

Komp. Nr. 7: Offiziere 4, Trnppcn 78 — Total 82

„ Nr. 15: „ 4. „ «2 - 86

„ «'r. 17: „ 6, „ 9t - „ 97

Dicsc Truppc kann als cbcnso fcldtüchtig wic jcdc andcrc Miliz-
Trnppc bczcichnct wcrdcn, Dic Ofsizicrc habcn währcnd dcr

7 Tagc tüchtig gcarbcitct und warcn am Ende des KurfeS völlig
im Stande, während dcr kombinirtcn Manövcr, sei cê die

Brigadeschule, sei cê dic Eskadronsschulc, zu kommandirc».

Kantonal-JnfantcricMililärschnlc.

Dicfe Schulc habcn bcsucht:

4 Dctaschcincntc Rckrutcn dc« AnSzugS mit dcn nöthigc» Cadres.

1 Dctäschcment Rekrnten dcr Reserve.

1 Detaschcmcnt ncner ScktionschefS (commis vt, sons-lloinmis

il'exerowo).

Dic CadreS haben sich durch die Einführung dcr ncucn Ne-

glcmcntc nicht cntnnithigcn lasscn; im Gegentheil habe» allc,

Offizicre, Unteroffiziere und Soldaten eine" schr cmcrkenncns-

wcrthcn Diensteifer an dcn Tag gclcgt.
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©ie Scridjte bc« £tn. Dbctft SDJctjcr, citg. Snfpcftot« fon*

flauten eine fettroäfetcnb gute Seitung tet SRcftutenfdjulen unb

befriebigente SRefi'Itate.

G« ift jebodj ju bemerfen, tap ba« befdjränftc Duantum nenet
SDtunitlon nidjt ctlaubt bat, genügenten ©djicpunteiridjt ju cr*
tbcilen, ba bie Sabt bet »on jebem SDtannc »ctfdjoffcnen Stationen
fidj nut auf 30 bi« 35 belicf, jc nad) ben ©etafdjementen nnb
bem tlfponibcln SDiiinitienS-Duantum. SDiit bem alten Sptclaj*
©ewefet wutben 80 ©djup pet SDtann »ctfdjoffcn, feutjutage, wo

infolge bet Stan«fotmatlon bet SBaffen tie Uebung im ©djiepen
au SSidjtigfelt gewonnen feat, folltcn in ein« SRcltutcnfdjutc pet
SDtann nid(t »eniget al« 100 ©djüffe »ctfdjoffcn wetben, foll tie
Snfttuftfon eine genügenbe fein. Sn einigen Äantonen »er»

ftfeiepen tie SReftiilcn bet Gcnttumfompagnicn 120, biejenigen
bcr Sägctfompagnicn 200 Patronen.

©tätfe bet *tlrutcn<©ctafd)cmcntc.

SluSjug: ottijictc. um.JBffis» gratet. ©picKciite. ütttruten. Sotal.

I. ©etafdj. 7 37 1 39 234 318

II. „ 5 32 1 9 256 303

III. „ 6 27 1 9 203 246

IV. „ 5 29
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— 9 137 180

23 3 66 830 1047
SReferoe: — o — 2 114 118

©cftion«djcf« 17 88 — 1 — 106

40 215 3 69 944 1271

3m ctftcn ©etafdjement ftnb untet beu ©picltcutcn 36 Storn*

pet« in jwei Slbtfeeilungen inbegriffen.

SSMctctfeelungSfutfc.

Sn golge bc« Scfdjtuffc« bet Sunbc«»ctfammlung »om 18.

©ejembet 1867 unb bc« Gitfutat« bc« Sunbc«tattje« »om 12.

gebtuat 1868 wutben bie getoöfenlidjcn Sffiicb«feoluiig«ftirfc füt
bie Snfantetie pto 1868 bind) aupctotbcntlicfee Uebungen bet

6 Sataillone bc« SluSjug« erfefct. ©iefe 6 Sataillone würben

in 3 ©djulbrigabcn formirt, wctdje fttcccffbe, in SBiÄrc, bie Ga»

bte« einen Stägigcn, bie gefammte Siuppc einen 4tägigcu Äut«
bfftanben. ©icfc ©djulbtigabcit wutben untet ba« Äommanbo

be« Sffiaffcnfemmanbantcn bet 3nfant«ic geftellt.

¦£>t. Dbcrjt SDtcijcr, eibg. Snfpcftot, feat bem Äutfc btt elften

Stigabc wäfetenb beffen ganj« ©au« beigewofent. ©etfetbc feat

Dffijietcn unb ©olbaten feine Sufticbcnfecit ausgcbiütft unb fein

Scticfet fann ein günftiger genannt werten.

Sn jebem bei 3 Äutfc wutben bie Äommanbanten unb ©ef*
tion«d;cfS jwei« SDtilitärbcjitfc einberufen, je in jwei Äompag*
nien formirt unb feauptfädjlidj in bet Setlcgung, bem Untctfealt
unb bet Äenntnip bet neuen Sffiaffen, fowie in bet ©olbaten* unb

Äcmpagnicfdjutc untcttidjtct.

3n tiefen 3 Äurfen »ar ba« Sotaltefuttat ber ©djiepübungen
folgenbe«:

Gabtc« 52<>/o ©tfeeiben* unb StRannStteffct.

©cfttonödjcf« 44o,o „ „ „
©anje Sataillone 33»,o „ „ „

Söel biefen Uebungen fett mm ftdj baoon übetjeugen fönnen,

tafi bie SranSfcrmatlon bcr SBaffen im ©anjen genommen eine

gelungene ju nennen fei. ©ie Seute feaben jidj fdjnelt mit ben

neuen Sffiaffen »ctttaut gemaefe ©ie gutdjt, bie anfänglld) bet

beten Ökbtaudj feie unb ba ftefetbat gewotben, wat balb gc*

fdjwunben.
©ie gabtifation b« SIRunition feat gottfefetitte gemidjt.

3i u e l a n b.

©eutftfelanb. (©ic fübbeutfefeen #ccte.) ©egenwättig ift
bie Dtganifation unb Sewaffnung bet gtopfeetjoglidj babiftfeen _..,..., ,....„ v_.
unb f. wütttembetgifffeen Stuppen natfe pteupifdjem SKufl« al« I Dtiginat*SDtanufftipt be« ©cnctal« gebtudt,

»ollcnbct anjufefecn. ©a« ptcitpifdjc SReglemcnt tfl in allen Sfeci*
len (mit wenigen butd) totale Sctfeältnijfe beblngtcn SDtobffifa*

tionen) in Ätaft uub bat bereit« begonnen in glcifd) uub Sollt*

übctjugcljcn. Seite ©taaten fönnen mit jc einet ftarfen gelb *

©ioifion fefci t in bie engfte Setbinbung ntit ein« noitbcutfdjcn
Slimce treten, wäfetenb glcidjjcilig butdj gotmitung »on geftung«*
Siigatcn füt ble Sefeluing bet ftüljeten StinbcSfcftungcn SRaftatt

unb Ulm (leitete« butdj Sffiütttcmbetg in ©cmcinfdjaft mit Satjetn)
©orge getragen ift. Sancin feat fidj im ©lopcn unb ©anjen
ebenfatl« bet notbbcutfdjcn $ccre«fonnatton angcfcfeloffcn, inbem
c« »or Äurjcm feine fämmtlidjen gelbttttppcn, jener analog, in

jwei Sltmccfotp« formitte. ©agegen feat c« eine abwcidjenbc

3nfantciie*Scwaffnunfl unb audj ein »om ptcuplfdjcn »erftfeiebene«

Gretjict>SRcglement angenommen, wa« ben fetten in Setlin unb
ben fonftlgcn SRationaloetcinlctn genug Sctbtup beteitet feat.

Ginc octclntc bcutfdjc DpctationSavmcc würbe, ofene auf SReu*

fonnationen ju tedjucn, fünftigfein jwölf ptcitpifdjc, ein fäcfefifdje«,

jwet baijciifcfec Sltmccfotp«, eine fecffifdje, eine babifdjc unb eine

toürttcmbctgifcfee ©ioifion, Im ©aujen alfo 16'/»! Sltmccfotp.«

umfafjcn, wa« eine ©tätfe »on telcfelidj 600,000 SDtann aus*
madjt. Sn bem Sanbwcfetfnftcm, wcldjc« in SRotbbcutfdjlanb be*

teil« butdjgtfüfevt, im ©üben in b« Gntwidtung begriffen ijt,
finbet fid; ferner ein Sßcrfonal jut Scfcfcun.i bet geftungen, Sluf»

fteltung »on SRcfcroeforp« ic., wcldjc« nafeeju Swcfbtittcl obig«
Safel auSmadjt. — ©cit ©infüferung bet allgemeinen Sffieferpfliefet

feat fid) bie SPtjftcgnomie ber fübbcutfdjen Äoutingcnte wefentlid)
geänbett, woju nitfet wenig ba« Snftitut bet cinjäljvfg gtciwft*
Ugen, »on wetdjem bott in au«gcbcfentcftcr SBeife ©ebrauefe gc*

madjt witb, beittägt. ©ie Sfeätigfeit bet Dffijiere unb Untcv*

offijlete ift eine »ict angcjtrengterc gewotben, wa« tnbcp »on

allen ©ttebfamen mit gteubigfeit begtüpt witb.

(Deft. SDt.*3tfdjft.)

Deftrei d). SBie au« »etläplidjct Duelle mitgetfeeilt wirb, feat

bcr f. f. ©cefatet Sfficnjcl Slitctfe ein ©cfdiüljroljr»©tjftcm cifunbcn,

mitteilt wetdjem er 12—14 ©efeup per SRinute mit jeber Slrt

»on Sßtojeftllcn abjufeuctn im ©tanbe ju fein glaubt. Stuf biefe

Gtftnbung wutbe ifem beteit« ein f. f. auSfdjlicptidjc« SBiioilcgium
»on ©eite bcr f. f. öflr. SRegictung »cttlefecn. ©olltc pd) biefe«

neue ©efdjüjj bewafeten, fo werben wit feiebutdj bebeutenb im

Sortfeeile gegen ben mit Äugetfptitjcn ob« SDtittaillcufcn bewaff*

neten ©egner fein, ba »§crt Slrlctfe au« feinem ©cfdjühc nidjt
SJStojcftitc Keinen Äalibct«, fonbetn bie bi« {eist gcbtattdjtcn gto»
Pen SPtojcftile feuetn fann. (SR. SDt.*3.)

©djwcben, (©ie Stimirung in ©djwcben.) ©djwcben bc*

ftfejt bf« gegenwärtig 37,500 SRemington<@cwcfetc unb witb bis

Gnbc bc« laufcubcn Safere« tiefe Safel auf 87,500 gebtadjt feaben.

Ginc gtopattige Sfeätigfeit witb auefe in Gtjcugung bet ©np*
fanonen ju ginoffon». entfaltet. SDtan «jeugt gejogene eitfjölligc
©cfdjüfe, um bamit einen fcfewcblfdjcn SDtonitot auSjutüjtcn. ©et
©up witb auf amctifanifdjc Sltt feetgcftellt; man feat übcibicp

Gifcn gefunben, welcfee« an ©üte bcr Dualität alle« Sf«fectige

feintet pefe jutüdläpt. »§eutc beftefet beinafee bie ganje fdjwebifdjc

Slttiltetie au« ©upeifenfanonen. ©a« fdjon »ottätfeige unb in
ben feeimfftfeen gabtifen erjeugte Sputner füt bie ©eftfeüfe beftug

ftfeon im abgesoffenen Sännet 300 Gcntnet. Sludj ba« S|3ul»ct

füt ble SRe»oI»crfanone (Gngftröm) ift fefet befriebigenb au«*

gefallen. But Sertfeeibigung bet Äüften »erwenben bie ©efeweben

tlctne Sorpebo«.

tx fsx) itbtnt».

— ©a« ju SRcw»S)orf etfdjcinenbc „Historicnl Magazine"
cntfeält in feinem gebtuatfeeft b. 3» einen wiefetigen Seittag jur
©cfdjidjte bc« ametifanifdjen Sütgetfticgc« »on 1861—1865,
nämlid): ©cnctal See« Setidjt üb«ben gelbjug in Sßcnfijtoanien

unb bie ©tyadjt tet ©ettysbutg (1.—3. Suli 1863), nadj bem
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Dic Berichte dcs Hr„. Obcrst Mcycr, cidg. Inspektors kon-

stotircn cinc fortwährend gutc Lcituug dcr Rckrutenschulen und

bcfricdigcndc Resultate.
CS ist jcdoch zu bcmcrkcn, daß das bcfchränktc Ouautum ncncr

Munition nicht crlaubt bat, gcnügcndcn Schicßunlcrricht zu cr-
Ibcilcn, ba die Zahl dcr »on jcdcm Manne verschossene» Patroncn
sich nur auf 30 bis 35 bclicf, jc nach dcn Detaschemcnlcn nnd

dcm disponibel» MunitionS-Oiiantum. Mit dcm altcn Prclaz-
Gewchr wurdcn 80 Schuß pcr Mann vcrschosscn, lcutzutage, wo

infolge dcr Transformation der Wasscn dic Uebung im Schießen

an Wichtigkeit gewonnen hat, solltcn in cincr Rckrutcnschulc pcr
Mann nicht wcnigcr als IVO Schüsse verschossen werdc», soll dic

Instruktion eine genügende sci». In cinigcn Kantonc» »er-

schicßcn die Rekruten dtt <5c»trumkomxagnicn 120, dicjcnigen
dcr Jägcrkcmpagnicn 200 Patrone».

Stärke der Mtruicn-Dctaschcincntc,

Auszug: Offizierk, U»,,^>ff,, Frater. Spiellente, Rklinlcn, Total.

l, Dctasch. 7 37 1 39 231 313

II. „ 5 32 1 9 25« 303

III. 6 27 1 9 203 246

IV. „ 5 29 — 9 137 160

23 125 3 6« 830 1047
Rcscrvc: — >> — 2 III 118

ScktiouSchcfS 17 8« — 1 — 106

1« 215 3 69 914 1271

Im crstc» Dctaschemcnt sind nnter dcn Sxicllciiten 36 Trompctcr

in zwei Abtheilungen inbegriffen.

WicdcrholungSknrsc.

Jn Folge dcê Beschlusses der Bundesversammlung vom 18.

Dczcmbcr 1867 »nd dcs Cirkulars dcê BundcSrathcS vom 12,

Fcbruar 1868 wurdcn die gcwöhnlichcn Wicdcrholungsklirsc für
dic Infanterie pro 1868 durch außcrordentliche Ucbungcn dcr

6 Bataillone dcS Auszugs crsctzt. Dicse 6 Bataillone wurdcn

in 3 Schulbrigadcn formirt, wclchc succcssivc, i» Biörc, die

CadreS einen 8tägigcn, die gesammte Truppc einen Itägigcn Kurs
bestanden. Dicsc Schulbrigadcn wurdcn uuter das Kommando

des Waffcnkommandantc» dcr Jnfantcric gestellt.

Hr. Obcrst Mcycr, cidg. Jnfpcktor, hat dcm Kursc dcr ersten

Brigadc währcnd dcsscn ganzcr Dauer beigewohnt. Dcrsclbc hat

Ofsizicrcn nnd Soldatcn scine Zufricdcnhcit ausgedrückt »nd sci»

Bcricht kann cin günstigcr gcnannt wcrden.

Jn jedcm dcr 3 Kursc wurdcn die Kommandanten und Sek-

tionschcfs zwcicr Militärbezirke cinbcrnfcn, je in zwci Kompagnien

formirt und hanptsächlich i» dcr Zerlegung, dcm Unterhalt
und dcr Kcnntniß dcr ncncn Waffcn, sowie in dcr Soldatcn- und

Komxagnicschule untcrrichtct.

Jn dicscn 3 Kursen war das Totalresultat der Schießübungen

folgendes:
Cadres 52«/« Schcibcn- und Mannötreffcr.
ScktîonêchcfS 44«,« „ „ „
Ganze Bataillone 33«/» „ » «

Bei diesen Ucbungcn hat mrn sich davon überzeugen können,

daß die Transformation dcr Waffcn im Ganzen gcnommen eine

gelungene zu nennen sei. Die Leute haben sich schnell mit dcn

neucn Waffcn vertraut gemach. Die Furcht, die anfänglich bei

deren Gebrauch hie und da sichtbar geworden, war bald

geschwunden.

Die Fabrikation der Munition hat Fortschritte gemichi.

Ausland.

vollendet anzusehen. Das prcußischc Rcglcmcnt ist in allcn Thci-
lcn (niit wcnigcn dnrch lokalc Bcrhältnissc bedingten Modifikationen)

in Kraft und hat bcrcits begonnen in Flcisch und Blut
übcrzngcbcn, Bcidc Staatcn können mit je ciner starkcn Fcld -

Division sofoit in dic cngstc Bcrbindnng mit cincr noirdentschcn
Armee trete», während glcichzcitig durch Formirung von FcstnngS-

Brigadrn sür dic Besetzung dcr frühcrcn BnndcSfcstnngen Rastatt
und Ulm (letzteres durch Württemberg in Gemeinschaft mit Bayern)
Sorge getragen ist. Bayern hat sich im Großc» und Ganze»
cbcnfalls dcr norddeutschen Hccrcssormatio» angcschlosscn, indcm
cs vor Knrzcm scinc sämmtlichen Fcldtruppcn, jcncr analog, in
zwci Armcckorps formirtc. Dagcgcn hat cs cine abweichende

Infanterie-Bewaffnung und auch cin vom prcußischcn vcrschicdcncs

Ererzicr-Ncglcment angcnommcn, was den Hcrrcn in Berlin und
dcn sonstigen Nationalvcrcinlcrn gcnug Bcrdruß bcrcitct hat,
Einc vcrcintc dcntschc Opcrationsnrmcc würdc, ohnc anf Ncu-
fcrmationcn zn rcchncn, künftighin zwölf prcußischc, cin sächsischcs,

zwci baycrischc Armcckorps, einc hcssischc, cinc badischc und cine

württcmbcrgischc Division, im Ganzcn also 16'/« ArnicrkorpS
umfassen, was cine Stärke von reichlich 600,000 Mann
ausmacht. Jn dcm Lcindwchrsystcm, wclchcs in Norddcutschland
bcrcits durchgcführt, im Süden in der Entwicklung bcgriffcn ist,

sindct sich ferner cin Personal zur Besetz»«,,!, der Festungen,

Aufstellung von RcscrvckorpS :c., wclchcs nahcz» Zwcidrittcl cbigcr

Zahl ausmacht, — Seit Einführung dcr allgcmcincn Wehrpflicht
hat sich die Physiognomic dcr süddeutschen Kontingente wesentlich

geändert, wozu nicht wcnig das Institut dcr einjährig Freiwilligen,

von welchem dort in ausgcdehntcstcr Wcisc Gcbrauch
gemacht wird, beiträgt. Die Thätigkcir dcr Ofsiziere und

Unterofsiziere ist cinc viel angestrengtere geworden, was indeß »on

allen Strebsamen mit Freudigkeit begrüßt wird.

(Oest. M.-Z,schft.)

Oestreich. Wie aus verläßlicher Quelle mitgetheilt wird, hat
dcr k. k. Scckatct Wcnzcl Arlcth cin Gcschützrohr-System crfnndcn,

mittclst welchem cr 12—14 Schuß pcr Minute mit jcdcr Art
von Proj cktilcn abzufcucrn im Stande zu sein glaubt. Auf dicsc

Erfindung wurde ihm bcrcits ein k. k. ausschließliches Privilegium
von Seite dcr k. k. östr. Rcgicrung verliehen. Sollte sich dicscs

ncuc Gcschütz bewähre», so wcrdc» wir hiedurch bcdcntcnd im

Vorthcilc gcgcn dc» mit Kugclspritzcn odcr Mitraillciiscn bcrvaff-

nctcn Gcgncr scin, da Hcrr Arlcth aus scine,» Gcschützc nicht

Projcktilc klcincn Kalibcrs, sondcrn die bis jctzt gebrauchten gro«
ße» Projektile fcucrn kann. (N. M.-Z.)

Schweden, (Dic Armirung in Schwcdcn,) Schwcdcn

bcsitzt bis gcgcnwärtig 37,500 Ncmington-Gcwchrc und wird bis

Ende dc« laufcndcn Johrcs dicsc Zahl auf 87,500 gcbracht habcn.

Einc großartige Thätigkeit wird auch i» Erzeugung der Guß-
kanvncn zu Finossony entfaltet. Man erzcngt gczogcnc cilfzölligc
Gcschützc, »m damit einen schwcdischc» Monitor auszurüsten. Dcr
Guß wird auf amerikanische Art hergestellt; man hat überdicß

Eisen gefunden, welches an Güte der Qualität allcö Bisherige

hinter sich zurückläßt. Heute besteht bcinahc die ganze schwedische

Artillerie aus Gußcisenkanonen. Das schon vorräthigc und in
dcn hcimischcn Fabriken crzcugtc Pulvcr für die Geschütze betrug

schon im abgeflossenen Jänner 300 Centner. Auch das Pulvcr
sür dic Rcvolverkanone (Engström) ist schr befriedigend

ausgefallen. Zur Vertheidigung dcr Küsten verwenden die Schweden

kleine Torpedos.

er sch ied en es.

Deutschland. (Die süddeutschen Heere.) Gegenwärtig ist

die Organisation nnd Bewaffnung dcr großherzoglich badischen

und k. wörttembcrgischen Truppen nach preußischem Muster als

— DaS zn Ncw-Dork crschcinendc „HistorionI öl»gS5inv"
cnthält in seinem Fcbruarheft d. I. einen wichtigen Beitrag zur
Geschichte dcs amerikanischen Bürgerkrieges von 1861—1865,
nämlich: General Lces Bericht über dcn Fcldzug in Pcnsylvanien
und dic Schlacht bei Gettysburg (1.—3. Juli 1363), nach dem

Original-Manuskript des Generals gedruckt.


	Eidgenossenschaft

